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Der Sport von Menschen mit Beeinträchtigung im Spannungsfeld 
zwischen Separation und Inklusion - historische Aspekte und 
aktuelle Entwicklungen in der Schweiz 
 
 
Seit mehr als hundert Jahren bewegt sich der Sport 
von Menschen mit Beeinträchtigung im 
Spannungsfeld zwischen Separation und 
Inklusion. Nach der Gründung des 
Gehörlosensportvereins Zürich 1916 steht der 
Aufbau separativer Sportvereine und 
Sportverbände im Vordergrund. Diese ermöglichen 
den Sport für Menschen mit Beeinträchtigung in 
behinderungsspezifischen und behinderungs-
gemischten Gruppen. In der Folge des 
gesellschaftlichen Wandels und einem 
veränderten Verständnis von Anders Sein wird ab 
Beginn der 1970er die separative Struktur und 
Organisation des Sportes in Frage gestellt. Die 
Forderung nach einem integrativen Sport verstärkt 
sich und es werden vermehrt offene, für alle 
zugängliche, Sportangebote initiiert. 
Mit dem Inkrafttreten der UN- 
Behindertenrechtskonvention 2014 wird diese 
Entwicklung verstärkt. Eine steigende Anzahl von 
Sportvereinen und Sportorganisationen sowie 
Schulen und Ausbildungsinstitutionen machen sich 
auf den Weg hin zu einem inklusiven 
Sportangebot. Dabei wird das Wissen und Können 
der Behindertensportorganisationen und der 
Sonder-/ Heilpädagogik in die bestehenden 
separativen oder integrativen Strukturen inkludiert 
und verändert diese. 

 

 
Stefan Häusermann arbeitet 
freiberuflich als Sportlehrer, 
Erwachsenenbildner und Berater im 
Bereich Bewegung, Sport und 
Inklusion von Menschen mit 
Beeinträchtigung. Zum Thema 
Adapted Physical Activity und 
Inklusionssport lehrt er an 
verschiedenen Universitäten und 
Hochschulen. Er begleitet 
sportunterrichtende Lehrpersonen bei 
der Integration von Kindern mit 
Beeinträchtigung sowie 
Betreuungspersonen in sonder- und 
sozialpädagogischen Arbeitsfeldern. 
Mit seiner langjährigen Erfahrung leitet 
er inklusive Sportprojekte und ist als 
Lehrmittelautor und Ausbildner tätig.  
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